
SCS
1C auf SCITLE Abtwürde da 11. HGE:Drkunde

1317 schon isento als Abt(8) Engelszell erscheint
das N EGrl E 9 SOWIEC das Todtenbuch Von Llienfeld den

A Christians auf en 15 Juli 5}
(FOTtSetIzZUNg fulgt.

dem Sonettenkranze: 99 Benedict und SC1MNM°
ÖOÖrden‘“‘

VO: Franz Sales Tomanık, Stift Martinsberg 1ı Ungarn,
(Fortsetzung verg! Heft 1601—102,)

22;) Sanct Blasien Eınsiedeln
Wo dunkelgrün die erge dem Schwarzwald stehn,
Das Wiesenthal, das lıebliche, Cd1e Alb durchfliesst,
Der Sonne Strahl A „eDen das aub erglesst
Und Waldesdüfte NgS voll, WUTrZ1Ig wehn,
Wo einst die da SO Blasien erstehn.

Waldesveilchen, WI1E du auch die enge Miehst,
hlduft ist’s, womıit du deineKenner ziehst ;

Lüht reiches Wissen, tiefster Andacht Flehn
em dunklen, 111 dem finstern Wald

He sıch als Sch le ılnd als Kloster Meinracds Zelle,;
Un klı liebliche und
Zur En elweih I8 i1igtllttm wallt Jung und Alt-
UndWO San Önaä‘envollen‚
Sollt Ihr den ch dert Jahrhundert zollen

(23) Andere Kl  Öster .n un fer
rklingt Laiede Nur der Stifter kl INSE

Die un 111 tschland, 11 uht,
Wer hl hl‘jed Blume. d auf © glüht,
Wer den Stern euchtend an An Himmelssaal>

jiedes BT Rahmen schon be gt die Wahl
1  S and Sängernoch in ord un SÜüd ;

do Lied P klingen sich bemüht,
Für SOviel Sterne klingt 6c5S5 doch ZUu Mal
Wer nenn die Klöster hoch Berg, WaldesgründenUnd die an grössern Orten Christi Heıil verkünden,
Wer all’ die Münster, W1e Sanct Peter. anc Denys
Europas reiche Klosterwelt zählet s1e }
Sieblühten all’ GCIH: grosser reicher Blumenflor,
Der Welt Heil, Lobes Herrn Ce1INn ewger Chor.
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